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vom 24. Juli 2025 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen besonders schweren Raubes u.a. 

 
1 KLs 290 Js 13922/25 - Beginn: Montag, den 04. August 2025, 09:30 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  besonders schwerer Raub u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 27-jährigen Angeklagten vor, am frühen Morgen des 18.02.2025 
in der Obernstraße in Bremen mit schlagbereit erhobener Bierflasche die Geschädigte 
angesprochen zu haben. Sodann soll der Angeklagte an der Handtasche der Geschädigten 
gezogen haben, wodurch diese beinahe zu Boden fiel. Letztlich soll der Angeklagte die 
Handtasche entrissen haben. 
 
Am Nachmittag des 25.02.2025 soll der Angeklagte ein Lebensmittelgeschäft am Dobben in 
Bremen mit Waren verlassen haben, ohne diese zu bezahlen. Ein, den Angeklagten verfolgender 
Zeuge, soll bei dem Versuch den Angeklagten zu ergreifen, zu Boden gefallen sein. Der 
Angeklagte soll daraufhin den Zeugen auf den Hinterkopf geschlagen und versucht haben, ihn 
gegen den Kopf zu treten. Sodann soll der Angeklagte mitsamt den Waren geflüchtet sein. 
 
Hierneben soll der Angeklagte am Nachmittag des 22.10.2024 im alkoholisierten Zustand vor 
einer Bar im Steintor in Bremen nach Aufforderung der Zeugin, diesen Bereich zu verlassen, eine 
Flüssigkeit in Richtung der Zeugin geschüttet haben. Als ein weiterer Zeuge die Aufforderung 
wiederholt habe, soll der Angeklagte diesem mit der Faust in das Gesicht geschlagen haben. 
 
Am Vormittag des 21.02.2025 soll der Angeklagte am Bahnhofsplatz in Bremen versucht haben, 
einem Zeugen einen 10-Euro-Schein aus der Hand zu reißen. Nach einem kurzen Gerangel soll 
es dem Angeklagten gelungen sein, den Geldschein an sich zu nehmen und zu flüchten. Der 
Angeklagte soll kurze Zeit später von der Polizei gestellt worden sein. 
 
Im Februar 2025 soll der Angeklagte hinter einem Wohnhaus in der Franz-Liszt-Straße in 
Osterholz-Scharmbeck einen E-Scooter eines weiteren Zeugen an sich genommen haben. 
 
Zwischen Juli 2024 und Februar 2025 soll der Angeklagte in 12 Fällen in Bremen Drogeriemärkte 
und weitere Geschäfte, u.a. für Lebensmittel, mit Waren verlassen haben, ohne diese zu 
bezahlen. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Mittwoch, den 06. August 2025, 
Donnerstag, den 07. August 2025, 
Freitag, den 08. August 2025, 
 
jeweils um 09:30 Uhr. 



 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
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Richterin am Landgericht 
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